
Die CI-SHG Ruhrgebiet Nord stellt sich vor  

Aller Anfang ist schwer - 

Durch meine vielfältigen Kontakte zu anderen CI-Trägern und deren 

Wunsch, zu weiteren Betroffenen Kontakt auf zu nehmen, reifte in mir der 

Entschluss, in der Nähe meines Wohnortes eine CI-SHG aufzubauen. 

Vom damaligen ersten Vorsitzenden der HCIG, Ralf Janowsky, bekam ich 

wertvolle Hinweise. Die passenden Räumlichkeiten stellte uns ein 

evangelischer Pfarrer zur Verfügung, der selber in der Gehörlosenseelsorge 

tätig ist. 

So fand dann am 21. 09. 02 unser erstes Treffen statt, an dem 14 Personen 

teilnahmen, darunter 9 CI-Träger. 

 

Inzwischen ist unsere Gruppe auf 14 CI-Träger angewachsen, eine 

Hörgeräteträgerin befindet sich ebenfalls dabei. Aber auch die Partner und 

Begleitpersonen nehmen gerne an den Treffen teil und sind immer herzlich 

willkommen. Die Altersstruktur in der Gruppe liegt zwischen 29 und 73 

Jahren. 

Die Ziele, die wir mit unserer Gruppe verfolgen wollen, sind die gleichen, wie 

schon die CI-SHG Hamm aufzeigt: 

- gemeinsame Interessen vertreten, 

- Erfahrungsaustausch unter Betroffenen, 

- gemeinsame Problemlösung anstreben, 

- die Öffentlichkeit auf Probleme mit der Hörschädigung aufmerksam    

machen, 

- über das CI informieren, 

- Kontaktadressen zu Ärzten, Kliniken und Therapeuten vermitteln, 

- Anlaufstelle für Betroffene und am CI Interessierte zu sein. 

 

Kontakt: Elvira Mager, Sadeckistr. 9, 46284 Dorsten Tel: 02362 / 71145 ;   

Fax: 02362 / 776214 E-Mail: elvira-mager(at)civ-nrw.de 

Unsere Treffen finden regelmäßig alle zwei Monate an jedem dritten 

Samstag statt. 

Uhrzeit. 15.30 bis ca: 18.00 Uhr. 

Treffpunkt:  

Lukas-Zentrum; Linnenweg 13; 46348 Raesfeld Aber auch die Geselligkeit 

kommt bei uns nicht zu kurz - 


